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geitredjnurtg.
©olbcite 3af)l 3. ^tttSjaljl l?e4 Stouter 4.
©omtengirfel 26. ©rcgoriau. Epafte XXI,
23oit SBeiljnadjtefi 1920 bi§ Â:renfqftitaçÉ)'î

1921 finb eS 6 SBodjen I Sag.

Setoegltdfe gefte:

©eptudgefitna 23. gait. — Slfdjermittiuod)
9. gebr. — Dfterfoiintag 27. ÏDiâvg. — 2luf=
faljrt Eljrifti 5. 3)lai. — 2 re ifrtï tigfet tsfeft
22. SOiai. — gronletdfttaut 26. ÜJtai. —

Erfter ülbbeutsfonntag 27. iUoucntber.

Ouatembcr ober gronfaften:
9leminiScere 16. gebr. — SrinitatiS 18. 9Jhti.
Eructé 15. September. — Sttciä 14. 2'ej.

2ie 12 geidfen beb Xterfretfcê:

©ïorpion SBage ©tier
SBibber jjrf ©teittbotf jj3| gi|d)e 35
£rebS *§k gtuilfinge ft# ©djiipe Jf
SSaffermanvt A gttngfrau & Salue «
2tc geidjen ber ©onne unb ber Planeten:

©ouite 0 Erbe g gupiter 2|_

ÏÏRerîur £ S^onb 0 ©atitru £
23eituS $ 9JiarS c? îtramiS 5

gal)reseegettt iitt galfr 1921 ift ber ÏÏIÎetfur £

Son ben Pier gafyrcsjeitcn:

g r i't f) 11 it g § ' 21 it î a vt g ober ber Eim
tritt ber ©onne in baS 3eid)en bei ©teim
bodei fällt auf bett 21. SOtärj morg. 4 HI)r
51 DJiinutcn.

© o m m e v 21 it f a it g ober ber Eintritt
ber ©onne in bas gefdj'en bei .fttebfes fällt
auf ben 22. guiti nadftë 12 Uljr 36 sDciit.

tp c r b ft 21 it f a u g: ober ber Eintritt ber
©onne in bas ,Qeid)cit ber 2£age fällt auf
ben 23. September itadfm. 3 lll)r 20 937in.

SB i it t e r 2tn f a n g ober ber Eintritt
ber ©onne in baê geidjen beS SBibberê fällt
auf bett 22. Segeinber borm. 10 llfjr 8 SJcitt.

33on beit ginfterniffett:

gut gal;re 1.921 finbeit. gtoei ©onueit=
nub jluei dJionbfinfterhiffe ftatt.

2ic erftc ginfteritiS ift eine ringförmige
©ouneufiufteruis unb luirb am 8. Slpril bor=
mittags 7 llïjr 52 sDiin. bis mittags 12 lUfr
38 SDlin. ftattfinben, ©ic' luirb in Europa,
int norbiueftlidfen Ülfrifa u. Slfien, im uorb=
öftlid)cn Seile bei Sltlautifdjen Djean unb
in ben Dlorbpotarregionen ju fet)eu fein.

2ie Jlueite giufteruis ift eine totale
SHonofinfteruiS unb luirb am 22. 21pril mor=
geits 7 UI)r 3 SDÎin. bis 10 Hpr 26 fUHit.
ftattfinben. ©ie ift in, Europa lticbjt pi be*

obadjten.
2ie britte ginftentis ift eine totale

©bnneufinfterniS unb luirb ant 1. Cftobcr
mittags 11 W)t 27 fOliit. bis 3 lUjr 44 Silin,
ftattfinben. ©ic ift in Europa ebenfalls
nid)t fidjtbar.

2ie bierte ginftentis ift eilte partielle
iUcünbfinftemiS ttitb luirb am 16. ©ftober
abeubs 10 U.Iir 14 SDliit. bis morgens 1 lll)r
34 IDciit. ftattfinben. ©ie luirb in Europa,
Slfrifa, ipeftl.. Sluftralieu, im gnbifd)en unb
2Itlaitlifd)cn öjean, im öftl, 91orb=21uterifa,
Rentrai» unb ©übs21mcrifa 51t feljen fein.

Gregorianische Zeitrechnung und astronomische
Erscheinungen für das )ahr

Zeitrechnung.
Goldene Zahl 3. Zinszahl der Römer 4.
Sonnenzirkel 26. Gregorian. Epakte XXI.
Von Weihnachten 1926 bis Herrenfastnacht

1921 find es 6 Wochen Tag.

Bewegliche Feste:

Septuagesima 23. Jan. — Aschermittwoch
9. Febr. — Ostersonntag 27. März. —
Auffahrt Christi 5. Mai. — Drcifaltigkeitsfest
22. Mai. — Fronleichnam 26. Mai. —

Erster Adventssonntag 27. November.

Qnatember oder Fronfasten:

Reunniscere 16. Febr. — Trinitatis 18. Mai.
Crucis 15. September. — Luciä 14. Dez.

Die 12 Zeichen des Tierkreises:

Skorpion LW Wage à Stier ^
Widder Steinbock M Fische

Krebs »W Zwillinge M Schütze ^
Wassermann Jungfrau O Löwe M
Die Zeichen der Sonne und der Planeten:

Sonne (7) Erde H Jupiter. Zj

Merkur H Mond ^ Saturn H
Venus ^ Mars Uranus Z

Jahresregent in? Jahr 1921 ist der Merkur D

Von den vier Jahreszeiten:

F r ü h l i n g s - A n f a n g oder der Eintritt

der Sonne in das Zeichen des Steinbockes

fällt auf den 21. März morg. 4 Uhr
51 Minuten.

S o m m er - A n f a n g oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Krebses fällt
auf den 22. Juni nachts 12 Uhr 36 Min.

H e r b st - A n f a n cs oder der Eintritt der
Sonne in das Zeichen der Wage fällt ans
den 23. September nachm. 3 Uhr 26 Min.

Winter-Anfang oder der Eintritt
der Sonne in das Zeichen des Widders fällt
auf den 22. Dezember vorm. 16 Uhr 8 Min.

Von den Finsternissen:

Im Jahre 1921 finden zwei Sonnen-
nnd zwei Mondfinsternisse statt.

Die erste Finsternis ist eine ringförmige
Sonnenfinsternis und wird am 8. April
vormittags 7 Uhr 52 Min. bis mittags 12 Uhr
38 Min. stattfinden. Sie wird in Europa,
im nordwestlichen Afrika n. Asien, im
nordöstlichen Teile des Atlantischen Ozean und
in den Nordpolarregionen zu sehen sein.

Die zweite Finsternis ist eine totale
Mondfinsternis und wird am 22. April morgens

7 Uhr 3 Min. bis l6 Uhr 26 Min.
stattfinden. Sie ist in Europa nicht zu
beobachten.

Die dritte Finsternis ist eine totale
Sönnenfinsternis und wird am 1. Oktober
mittags 11 Uhr 27 Min. bis 3 Uhr 44 Min.
stattfinden. Sie ist in Europa ebenfalls
nicht sichtbar.

Die vierte Finsternis ist eine partielle
Mondfinsternis und wird am 16. Oktober
abends 16 Uhr 14 Min. bis morgens l Uhr
34 Min. stattfinden. Sie wird in Europa,
Afrika, westl. Australien, im Indischen und
Atlantischen Ozean, im östl. Nord-Amerika,
Zentral- und Süd-Amerika zu sehen sein.
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